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Herausforderungen im Alltag
Übersicht

• Vielfalt an unterschiedlichen 
Dokumentationssystemen (EDV, Papier, Foto)

• Unleserliche Schriften und Anordnungen

• Unübersichtliche und unklar formulierte 
Dokumentationsformulare

• Unterschiedliche Informationsquellen

• Mehrfachdokumentation
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„Die Pflegeplanung 
schaut doch eh niemand an. 

Kreuzel die einfach mal 
ab...“

„Sag mal soll ich da noch 
was frei lassen für dich im 

Bericht? Du hast noch gar nichts 
geschrieben gestern..“

„Dokumentier das 
unbedingt. Dann bist du 

abgesichert!!“

„Wie soll ich denn das jetzt 
am besten formulieren?“

„Geht schon mal 
heim, ich muss noch Doku 

machen!“
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Das typische Bild
• Rechtliche Aspekte (Haftungsrechtliche 

Absicherung, Leistungsrecht)

• Bürokratie ohne Nutzen für Patient

• Hoher Zeitaufwand, „Zusatzaufgabe“

• Nicht in den Pflegeprozess integriert

• Keine einheitliche Sprache

• Vernachlässigung, Planung und Steuerung 
des Pflegeprozesses
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Pflegedokumentation ?
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Pflegedokumentation

Aufzeichnung aller für die Pflege 
relevanter Informationen

Pflegeprozess (KrPflG §5)

Dokumentation der ärztlichen 
Anordnungen

Standardisiertes System

Fachliches Planungsinstrument

Eigenverantwortlicher Tätigkeitsbereich
(KrPflG §14)
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Dokumentation

Assessment

Nursing 
Diagnosis

Planning

Implementation

Evaluation
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Dokumentation

Praxisbeispiel 
Fallbeschreibung

• Jugendlicher am 1. postOP-Tag nach 
Appendektomie

• Gibt im Frühdienst kurz vor Übergabe 
Schmerzen nach numerischer Skala 7 von 10 
an; erhält daraufhin Schmerzmedikation

• Die zuständige Pflegeperson muss kurz 
danach einen anderen Patienten aus dem OP 
holen → kommt vor der Übergabe nicht mehr 
zur Dokumentation  
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Praxisbeispiel 
Fallbeschreibung

• Aufgrund des hohen Arbeitsanfalls im 
Schichtwechsel verschiebt sie die „Doku“ auf 
den nächsten Tag

• Der Spätdienst erfragt die Schmerzen ohne 
Skala; hat keinen Vergleichswert und der 
Patient bekommt keine weitere Medikation

• Bei unzureichender Dokumentation von 
Schmerz wird die Lebensqualität des 
Patienten stark beeinträchtigt
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Praxisbeispiel 
im Pflegeprozess
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Dokumentation im 
Pflegeprozess

5

Dokumentation

Schmerzeinschätzung
(Assessment)

Diagnose „Schmerz“
(Nursing Diagnosis)

Planung der Maßnahme
(Planning)

Durchführung
z.B. Gabe Schmerzmedikation

(Implementation)

Effekt der Medikation
(Evaluation)
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Dokumentation

Praxisbeispiel 
Abrechnung von Dokumentation

• Dokumentation als theoretisch fundierte, 
geplante und an wissenschaftlichen 
Erkenntnissen orientierte Arbeit

• Sie steht im Widerspruch zu den bestehenden 
Abrechnungssystemen 

• Beispiel Leistungskomplex „Aufnahme eines 
Patienten“ (ambulante Pflege): 
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komplette Anamnese + Pflegediagnostik + 
Auftragsklärung = 24 Euro
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Dokumentation

Konsequenzen für die Praxis

• Dokumentation als sehr komplexe 
Anforderung im Alltag

• Dokumentation als Argumentationsgrundlage 
im interdisziplinären Team

• Dokumentation als „Pflicht“

• Dokumentation als Mittel der Kommunikation 
und Information
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Dokumentation

Konsequenzen für die Praxis
 Kommunikation + Informationsweitergabe

• Interdisziplinäre 
Fallbesprechungen 

• Übergaben am Bett

• Reduktion des 
Informationsverlusts

• Einbeziehung des Patienten

• Transparenz
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Konsequenzen für die Praxis
Das brauchen Wir!

• Dokumentationssysteme, die

• klar, übersichtlich gestaltet und strukturiert 
sind

• zur Pflegeprozesssteuerung angewendet 
werden können

• auf einer einheitlichen Fachsprache 
basieren 

• allumfassend und interdisziplinär verwendet 
werden können
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Fazit
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• Garantie einer kontinuierlichen, qualitativ 
hochwertigen Patientenversorgung

• Argument „Patientenversorgung kommt zu 
kurz“ damit entkräftet

• „Vereinfachung“ der Dokumentation 
notwendig (z.B. einheitliche Sprache, 
Reduzierung der Instrumente)

• Pflegedokumentation als Teilaspekt  der 
Pflegeprozesssteuerung
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